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Vorwort von Pierre Pradervand

Die zwei Grundprinzipien eines populärwissen-
schaftlichen Buches sind Klarheit und Einfachheit. 
Und Sie halten hier ein populärwissenschaftliches 
Buch in Händen, in dem es um Optimismus und 
Hoffnung geht – Qualitäten, deren unsere Welt 
heute mehr denn je bedarf. 
Hier bricht sich eine zutiefst optimistische Sicht 
auf unser Dasein als Mensch Bahn: Gegen alle 
 materialistischen und deterministischen Auffas-
sungen zeigen die Autorinnen anhand zahlreicher 
Beispiele, dass der Mensch sein Leben von Grund 
auf ändern kann, indem er seine alten Program-
mierungen »neu schreibt«. Tatsächlich besitzen 
wir immense innere Ressourcen. Und die Resili-
enz – die Fähigkeit, Schicksalsschläge und Krisen 
zu meistern – ist eine grundlegende Gabe des Men-
schen. So schreiben die Autorinnen: »Das Phäno-
men der Resilienz zu verstehen heißt, Ehrfurcht zu 
empinden vor den unglaublichen Ressourcen des 
Menschen, es heißt, Gewissheit zu haben, dass das 
Leben und die Liebe letzten Endes stärker sein 
können als jedes Unglück, das uns trifft.«
In einer Welt, die – vor allem seit den Anschlägen 
vom 11. September 2001 auf die Türme des World 


